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mit großer Freude präsentie-
ren wir Ihnen die neueste Aus-
gabe unseres SoVD Regional 
Magazins. Dieses Magazin ist 
nicht nur ein Spiegel unserer 
gemeinsamen Anstrengungen 
und Erfolge, sondern auch 
ein lebendiger Beweis für das 
Engagement vieler Ehrenamt-
licher, die ihre Zeit, Energie 
und Leidenschaft in unsere 
gemeinsame Sache investie-
ren.

Der ehrenamtliche Beitrag in 
unserem Magazin ist von unschätzbarem Wert. Unsere Ehren-
amtlichen bringen ihre vielfältigen Fähigkeiten und Perspek-
tiven ein, bereichern unsere Inhalte und tragen maßgeblich 
dazu bei, dass jede Ausgabe zu einem besonderen Leseer-
lebnis wird. Sie machen den Unterschied – sei es durch die 
Erstellung von Artikeln, das Fotografieren von Veranstaltun-
gen, die Unterstützung bei der Organisation oder die zahlrei-
chen anderen Aufgaben, die im Hintergrund erledigt werden 
müssen.

Der Schutz und die Förderung unserer Aktivitäten sind das 
Herzstück des SoVD Kreisverbands Uelzen. In diesem Magazin 
finden Sie eine breite Palette an Berichten über unsere jüngs-
ten Initiativen und Veranstaltungen, die eindrucksvoll zeigen, 
wie engagiert unsere Mitglieder zum Wohl unserer Gemein-
schaft arbeiten. Von Bildungsprogrammen und Umweltprojek-

ten bis hin zu kulturellen Veranstaltungen und sozialen Akti-
onen – unsere Aktivitäten spiegeln unser gemeinsames Ziel 
wider, das Leben der Menschen in unserem Umfeld zu berei-
chern und zu schützen.

Ein besonderes Highlight dieser Ausgabe sind die Reporta-
gen über die jüngsten Projekte, bei denen unser Ehrenamt 
eine tragende Rolle gespielt hat. Sie werden inspirierende 
Geschichten über Menschen lesen, die etwas bewegen und 
Veränderung bewirken. Ihr selbstloses Engagement und ihre 
Hingabe sind ein leuchtendes Beispiel dafür, was erreicht wer-
den kann, wenn wir zusammenarbeiten und uns füreinander 
einsetzen.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen 
Ehrenamtlichen bedanken, die sich mit Herz und Seele für den 
SovD-Kreisverband Uelzen einsetzen. Ihr Engagement und 
Ihre Unterstützung sind unser Rückgrat und machen unsere 
Arbeit erst möglich.

Wir hoffen, dass Sie die Beiträge in dieser Ausgabe genauso 
inspirierend und motivierend finden wie wir. Lassen Sie sich 
von der Vielfalt der Aktivitäten und dem unermüdlichen Ein-
satz unserer Mitglieder begeistern und fühlen Sie sich ermu-
tigt, selbst Teil unserer Mission zu werden.

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen

Ihr Kreisvorsitzender
Benjamin Gießel

VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

Benjamin Gießel  
1. Vorsitzender Kreisverband Uelzen
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ORTSVERBAND UELZEN

Viele Aktivitäten in Wriedel
Uelzen. Am 16.03.2024 konnte die 1. Vorsitzende Edelgard 
Tornow 80 Mitglieder und Ehrengäste im Holdenstedter 
Hof zur Mitgliederversammlung begrüßen. Unter ihnen den 
1. Kreisvorsitzenden Benjamin Gießel, die stellvertr. Bürger-
meisterin Kristina Nenke sowie Abordnungen der befreun-
deten Ortsverbände Ebstorf, Holdenstedt und Wrestedt. Die 
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit wurden 
festgestellt und es gab auch keine Einwände gegen die 
Wahl- und Geschäftsordnung. Das Protokoll der letzten Mit-
gliederversammlung wurde aus Zeitersparnisgründen nicht 
verlesen und konnte bis 07.03.2024 im Ortsverbandsbüro 
eingesehen werden. Es wurde nach Abstimmung einstimmig 
genehmigt. Durch Nennung einiger Namen wurde der im 
Jahre 2023 verstorbenen 77 Mitglieder gedacht.

Die stellvertr. Bürgermeisterin Kristina Nenke berichtete von 
der Stadt und dem Haushaltsminus von 15 Millionen Euro. 
Für dieses Jahr sind für Investitionen 10 Millionen Euro für 
u.a. Innenstadt, Gertrudenkapelle, Grüne Band an der Ilme-
nau, Brücke am Arbeitsamt, Renovierung der Grundschulen, 
Parkplatz am Bahnhof im Haushalt vorgesehen. Die Stadt 
habe viel vor, aber leider wenig Geld.

Der 1. Kreisvorsitzende Benjamin Gießel überbrachte Grüße 
des Kreisverbandes sowie des Beratungszentrums. Er berich-
tet, dass das Team des Beratungszentrums 1000 Verfahren 
im letzten Jahr zu bearbeiten hatte. Unser SoVD-Bus wurde 
reichlich in Anspruch genommen. Das neue, 3x jährlich 
erscheinende Kreismagazin informiert über sozialpolitische 
Themen und enthält Berichte einzelner regionaler Ortsver-
bände. Im letzten Jahr gab es beim Landesverband die Kam-
pagne für mehr Miteinander.

Bei der Niedrigschwelligen Betreuung gibt es mittlerwei-
le 161 Ehrenamtliche, die die Mitglieder bei Alltagsdingen 
unterstützen. Auch mit Infoständen sei der Kreisverband ver-

treten, auch dank der Unterstützung des Ortsverbandes Uel-
zen. Er bedankte sich und wünschte der Versammlung einen 
guten Verlauf.

Der umfassende Bericht der 1. Vorsitzenden Edelgard Tornow 
gab einen Einblick in ihre vielseitige und zeitaufwendige 
Tätigkeit. Es folgten die Berichte des Schatzmeisters, der 
neuen Sprecherin der Revisorinnen sowie der Frauenspre-
cherin, die auch zugleich einen Ausblick auf die geplanten 
kostenlosen Infoveranstaltungen gab. Nach einstimmiger 
Entlastung des Vorstandes wurde der 1. Kreisvorstand Benja-
min Gießel einstimmig als Wahlleiter gewählt und ernannt.

Er berichtete, dass aufgrund der neuen Satzung der geschäfts-
führende Vorstand des Ortsverbandes jetzt nur noch aus 3 
Mitgliedern bestehen muss: Vorsitzende*r, Schatzmeister*in, 
Schriftführer*in. Es werde immer schwerer, Leute für das 
Ehrenamt zu finden. Es wurde auch versucht, Vorstände für 
das Ehrenamt zu gewinnen, leider oft vergebens. Der Kreis-
verband unterstützt dann bei der Arbeit, auch dank Hilfe 
durch den Ortsverband Uelzen.

Bei der Vorstandswahl gab es keine Änderungen. 1. Vorsit-
zende Edelgard Tornow, 2. Vorsitzende Nelli Knaus, Schatz-
meister Manfred Neumann, 2. Schatzmeisterin Dorle Genthe, 
Schriftführerin Birgit Vollbrecht und Frauensprecherin Mari-
on Kreutzmann wurden einstimmig gewählt. Die Blockwahl 
der Beisitzer*innen ergab folgendes Ergebnis:

Ute Aßmann, Karin Börs, Klaus Dronigke, Gudrun Feiler, 
Ilse-Marie Geffert, Renate Hoffmann, Klaus Joost, Maria 
Knaus, Karin Kopplin-Schaefer, Jürgen Kreutzmann, Astrid 
Lang, Eike Lüders, Britta Marks, Patrick Marks, Jürgen-Man-
fred Pusch, Marion Sauer, Ingeborg Schulz, Christine Thaler, 
Michael Wagner, Gisela Warnecke.                                             

Hauptgeschäft Bahnhofstr. 15-17, Uelzen, 0581/75850
Filiale Celler Str. 1, Ebstorf, 05822/946570

www.maikbauer.de           info@maikbauer.de

Wirsind Ihr 
Pflegefachgeschäft in Uelzen …

… und bringen die richtigen Hilfsmittel,
… zum richtigen Zeitpunkt, an den richtigen Ort!

Ein Anruf genügt.

Ein kleiner Ausschnitt aus unserer umfangreichen Leistungspalette:
Rollstühle und Rehabilitationsmittel, Prothesen, Orthesen,

Kinderorthopädie, Sonderanfertigungen, Bandagen, Einlagen,
Kompressionsartikel u.v.m.
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ORTSVERBAND UELZEN

OV Uelzen erweitert das Angebot

  Als Revisorinnen wurden Barbara Schulz und Resi Hes-
selmeyer gewählt. Ersatzrevisorin ist Rosemarie Jodeleit. Der 
1. Kreisvorsitzende gratulierte allen anwesenden gewählten 
Mitgliedern und gab das Wort ab an die 1. Vorsitzende.

Sie berichtete, dass im letzten Jahr folgende langjährig 
ehrenamtlich Tätige geehrt wurden:
Irmgard Klement (5 Jahre), Hartmut Burandt (10 Jahre), Jür-
gen Warnecke (15 Jahre), Siegfried Wandt (15 Jahre) und Birgit 
Vollbrecht (25 Jahre). Hartmut Burandt hat sein Amt nach 10 
Jahren, Rosemarie Jodeleit nach 16 Jahren, Irmgard Klement 
nach 18 Jahren, Siegfried Wandt nach 15 Jahren und Jürgen 
Warnecke nach 16 Jahren aufgegeben.

Die Ehrungen und Verabschiedungen erfolgten während 

einer Gesamtvorstandssitzung. Edelgard Tornow erklärte, 
dass dem SoVD insbesondere die Solidarität wichtig sei. 
Die Kampagne „Gemeinsam gegen Einsam“ wurde mit zahl-
reichen Aktionen gestartet. Ebenso ist die Barrierefreiheit 
ein wichtiges Thema. Demnächst sollen Sportstätten dahin 
gehend geprüft werden. Gehwege und Straßen sollen auf 
Stolperfallen überprüft werden. Sie erinnert an die von ihr 
neu gegründete Nordic-Walking-Gruppe, zu der gerne noch 
Interessierte dazukommen können.

Bei der Infoveranstaltung „Enkeltrick“ im August mit Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder und anschließendem Grillfest 
konnte uns Stella Giese vom Polizeikommissariat Uelzen 
wertvolle Tipps geben. Das Grillfest war für alle Teilnehmen-
den kostenlos. Dafür wurde ein Spendenschwein aufgestellt. 
Diese Spende und die vom Wein- und Saftfest wurden durch 
Vorstandsbeschluss der Kinderkrebsstation der MHH durch 
die 1. Vorsitzende und Jürgen Kreutzmann überreicht. Bei der 
Übergabe bekamen sie einen Einblick in den belastenden 
Klinikalltag der Kinder und ihrer Familien. Die Dankbarkeit 
für die Spende war riesig. Die Adventsfahrt nach Goslar war 
ausgebucht. Es soll eine Männergruppe ins Leben gerufen 
werden, welche unser Mitglied Jürgen-Manfred Pusch mit 
den teilnehmenden Männern organisieren möchte. Zukünf-
tige Veranstaltungen seien in Planung und würden im Rund-
schreiben und auf unserer Internetseite bekannt gegeben. 

Die 1. Vorsitzende bedankte sich bei den Vorstandsmit-
gliedern für die geleistete Arbeit, gratulierte zur Wahl und 
freue sich auf die weitere gute Zusammenarbeit. Mit einem 
gemeinsamen Essen endete die Versammlung.

Uelzen. Ab Juli 2024 trifft sich in regelmäßigen Abständen 
die „Männerrunde“, um in lockerer und geselliger Atmosphä-
re gemeinsam Kontakte zu knüpfen und aktiv zu sein. Bei 
Interesse für spezielle Themen sind ebenso der Austausch 
und die Diskussion mit besonderen Referenten oder Gästen 
vorgesehen.

Beim Gründungstreffen der neuen „Männerrunde“ am Mitt-
woch, den 3. Juli 2024, steht nach einem kurzen gemeinsa-
men Spaziergang natürlich das persönliche Kennenlernen 
im Mittelpunkt. Vorgesehen ist ein informeller Austausch 
über Hobbys und Freizeitinteressen. Den Abschluss bildet 
dann die gemeinsame Abstimmung über die zukünftige 
Struktur der Männerrunde (Termine, Themen, Treffpunkte), 
damit möglichst viele Interessen, Ideen und Anregungen 
berücksichtigt werden.

Treffpunkt: Mittwoch, 03. Juli 2024 um 16.00 Uhr, Ende ca. 
18.00 Uhr am Eingang der Gertrudenkapelle Uelzen, Gudes-
straße. Spaziergang zur Ratsschänke, Niendorfer Straße 7, 
Uelzen, Tel.: 0581 15110
Ansprechpartner: Jürgen Pusch, Tel.: 0173-992985,
E-Mail: juepus@t-online.de

Teilnehmer für regelmäßi-
ges monatliches Wander-/
Nordic-Walk ing-Tref fen 
gesucht!
Die entspannte aber gleich-
zeitig fordernde Bewegung 
an der frischen Luft macht 
Spaß, braucht wenig Aus-
rüstung (gutes Schuhwerk 
und Stöcke bitte selbst mit-
bringen), steigert die Fitness 
und tut der Gesundheit gut. 

Weitere Infos und Anmeldungen während der Öffnungszei-
ten unter Telefon 0581 15919 oder im Ortsverbandsbüro.

VORANKÜNDIGUNG
Am Samstag, 31. August 2024, findet um 15:00 Uhr unsere 
Ehrung langjähriger Mitglieder mit anschließendem Grillfest 
im Schützenhaus Holdenstedt statt. Nähere Informationen 
gibt es im Juli-Rundschreiben.

Zu allen Veranstaltungen sind auch Gäste herzlich willkommen!

Der erste Kreisvorsitzende Benjamin Gießel (li.) fungiert als Wahlleiter zur Vor-
standswahl.    			   Foto: privat
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ORTSVERBAND BAD BODENTEICH

Ehrungen der langjährigen Mitglieder

Viele Ehrungen gab es bei der gut besuchten Veranstaltung vorzunehmen.
                                                       	 Fotos: privat

Öff nungszeiten
Mi� woch bis Sonntag von 14 bis 18 Uhr oder nach Vereinbarung
Montags & dienstags geschlossen

Wir leben Familie!
www.hof-mielmann.de

Hauptstr. 28 · 29394 Lüder
Tel. 05824 / 96500

info@hof-mielmann.de

Bauerncafé „To´n olln Peerstall“
• Selbstgebackene Torten & Kuchen
• Kaff ee-, Tee- & Eisspezialitäten
• Familienfeiern aller Art bis 150 Pers.
• Schirmbar
• Cafégarten & rus� kaler Grillwagen
• Hotel & Ferienwohnungen
• Streichel� ere & Kinderspielplatz
• Frühstück & Mi� ags� sch 

für Gruppen nach Anmeldung
• Tages- & Betriebsausfl üge

30 Jahre Bauerncafé
mit Sommermarkt & Rahmenprogramm
am 25. August 2024 ab 11 Uhr

www.ralf-dehning-immobilien.de
Auch in Ihrer Nähe!

RALF DEHNING
Immobilien

- Inhaberin: Miriam Ziesak -

Ihre Immobilienmakler
im Landkreis Uelzen

Wir beraten Sie gerne in unseren Büros: 
Bienenbüttel, Bad Bevensen, 
Ebstorf und Bad Bodenteich.

Zentrale Bienenbüttel:
Tel. 05823-9553015

Miriam Ziesak
Inhaberin & DEKRA

zertifi zierte Sachverständige 
für Immobilienbewertung

Bad Bodenteich. Im März 2024 wurden im Gemeindehaus in Bad 
Bodenteich die langjährigen Mitglieder des SoVD Ortsverband Bad 
Bodenteich geehrt. Bei Kaffee, Kuchen und leckeren Schnittchen 
genossen die zu Ehrenden für 20, 25, 30, 35, 40, 45 und 50 Jahren 
Mitgliedschaft einen schönen Nachmittag in der gemütlichen 
Atmosphäre. Danke an das Team unter der Leitung von Annegret 
Szymkowiak.

Für die Mitgliedschaft von 20 Jahren konnten 18 Mitglieder geehr-
te werden. Bereits seit 25 Jahren Mitglieder sind die Geehrten 
Hannelore Lubnow, Friedeburg Reichard, Gisela Sanftleben und 
Hildegard Titzmann. Für 30 Jahre wurden Margarete Bartel, Erika 
und Siegfried Beecken, Otto Besendahl, Helga Gohlke, Ute Köhle, 
Albert Rohde, Harald Senkbeil, Gabriele Todtenhaupt und Petra 
Trumpf geehrt. Bruno Groch, Lieselotte Klees, Siegfried Moewe und 
Jürgen Ogonjack sind bereits seit 35 Jahren Mitglied. Auf 40 Jahre 
Mitgliedschaft schaut Karl-Heinz Behn. Elke Kramer, Margret Meyer 
und Eleonore Schulz sind schon 45 Jahre dabei. Seit 50 Jahren Mit-
glied ist Helga Schröder. Ihnen allen ein herzliches Dankeschön für 
ihre Treue.

Die nicht anwesenden Jubilare sowie die Mitglieder, die 10 Jahre mit 
dem SoVD verbunden sind, erhalten die Urkunden durch die Zei-
tungszusteller. Auch ihnen ein herzliches Dankeschön für die Treue.
Vom Vorsitzenden Hans-Joachim Kogerup wurden die geplanten 
Fahrten angesprochen sowie ein kleiner Film der Aktivitäten des 
Verbandes gezeigt. Ein rundum gelungener Nachmittag.

Am 11.06.2024 findet ein Spargelessen bei Oliver Brink statt. Hierzu 
kann sich bereits angemeldet werden bei Jürgen Ogonjack, Tel. 0178 
3326476. Einzelheiten können telefonisch erfragt werden. 

Weiterhin ist eine Fahrt nach Iserhatsche und zum „verrückten 
Haus“ nach Bispingen geplant. Infos/Anmeldungen bei Otto Lüpke, 
Tel. 05824-640 sowie Hans-Joachim Kogerup, Tel. 05824 2906 oder 
mobil 0152 56158689.

Auch Nichtmitglieder sind eingeladen und können an den Veran-
staltungen/Fahrten teilnehmen.
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Besuch des Weihnachtsmarkts in Braunschweig.                                           Foto: Privat

ORTSVERBAND BIENENBÜTTEL

Mitgliederversammlung und Wahl 
des Vorstandes�
Bienenbüttel. Am 27.04.2024 fand die jährliche Mitglieder-
versammlung im Feuerwehrhaus in Bienenbüttel statt. Die 
Firma Ackermann Handelskontor sorgte wieder für ein sehr 
leckeres und reichhaltiges Frühstücksbüfett, das sich 70 Mit-
glieder und Gäste des Ortsverbandes schmecken ließen.

Kathrin Ellenberg, 1. Vorsitzende, begrüßte alle Anwesenden 
und eröffnete die Versammlung. Als Gäste begrüßte sie aus 
Politik und Verwaltung Bienenbüttels Bürgermeister Herrn 
Dr. Merlin Franke, von der Bienenbütteler SPD Herrn Arnold 
Witthöft,  Frau Petra Andreas-Siller von Bienenbüttels Bünd-
nis 90/die Grünen und Frau Dr. Heike Schweer von der Bie-
nenbütteler CDU. Außerdem begrüßte Frau Ellenberg den 
stellv. SoVD Kreisvorsitzenden Herrn Karl-Heinz Braunholz.

Im vergangenen Jahr verstarben 21 Mitglieder des Ortsver-
bandes, deren Namen verlesen und denen im Anschluss mit 
einer Schweigeminute gedacht wurde.

Neben dem Bericht der 1. Vorsitzenden, folgten die Berichte 
der 2. Vorsitzenden, Ilse Venske, sowie der Frauensprecherin, 
Giesela Rohder und der Schatzmeisterin, Heidemarie Ehlers. 
Der Revisor, Wilhelm Brüggemann beantragte im Anschluss 
die Entlastung der Schatzmeisterin und des gesamten Vor-
standes. Dann standen Wahlen des Vorstandes auf dem Pro-
gramm, wobei zunächst Karl-Heinz Braunholz zum Wahllei-
ter und unter dessen Leitung folgender Vorstand gewählt 
wurde:
1. Vorsitzende: Kathrin Ellenberg (Wiederwahl), 2. Vorsitzen-
de: Ilse Venske (Wiederwahl), Schatzmeisterin: Heidemarie 
Ehlers (Wiederwahl), Schriftführerin: Tina Klomfass (Neu-
wahl), Frauensprecherin: Birgit Bothe (Neuwahl)

Weiter wurden zum Beisitzer Gisela Schröder (Wiederwahl), 
Friedhelm Schröder (Wiederwahl), Gisela Meyer (Wieder-
wahl), Heinrich Ehlers (Wiederwahl), Gerhard Ryll (Wieder-
wahl), Gerlinde Radel (Neuwahl) und Silke Krajewski (Neu-
wahl) gewählt.
Als Revisoren wurden Wilfried Heil (Wiederwahl) und Wil-
helm Brüggemann (Wiederwahl) in ihrem Amt bestätigt.
Ersatzrevisoren wurden durch Wiederwahl Hans-Joachim 
Gammelien und Karin Brüggemann.

Es folgte die Ehrung von 70 Mitgliedern für ihre langjährigen 
Mitgliedschaften im SoVD, wobei sogar dieses Jahr ein Mit-
glied für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurde. Den Geehrten 
wurden Urkunden, Anstecknadeln und Blumen überreicht.

Nach den Grußworten der Gäste und noch verschiedenen 
Bekanntmachungen von Terminen beendete Frau Ellenberg 
die Versammlung und es blieb noch Zeit für den ein oder 
anderen Klönschnack!

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an folgende Mit-

glieder des Ortsverbandes, die jahrelang im Vorstand ehren-
amtlich gearbeitet haben und sich aus persönlichen Gründen 
nicht zur Wiederwahl stellten und somit aus den ehrenamt-
lichen Diensten ausscheiden: Giesela Rohder (ehem. Frau-
ensprecherin), Monika Kubeile (ehem. Schriftführerin), Hei-
ner Steenbock (ehem. Beisitzer), Karl-Heinz Braunholz (ehem. 
Beisitzer)

Haben Sie Fragen zu unserem Ortsverband oder möchten Sie 
eine Information, dann scheuen Sie sich nicht uns anzurufen 
oder zu schreiben (Kontakt siehe Rückseite dieses Magazins).

Besuchen Sie uns jetzt auch auf Facebook (SoVD Ortsver-
band Bienenbüttel) und im Internet unter: www.sovd-bie-
nenbuettel.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich auch 
ehrenamtlich bei uns im Ortsverband engagieren? Dann 
zögern Sie nicht und melden sich gerne bei Kathrin Ellen-
berg. Wir sind immer auf der Suche nach tatkräftiger Unter-
stützung und freuen uns über neue Gesichter, die Lust haben 
sich hier vor Ort zu engagieren!

Das perfekte Geschenk:

Personalisierte 
Wunschartikel

Ob auf T-Shirt, Cap, Einkaufskorb, Handtuch,
Jacke, Sweater o. ä. – Nichts ist schöner
als ein persönliches Unikat!

Agentur GraphX Stefan Rensing
Ebstorfer Str. 8a · 29553 Bienenbüttel

Jetzt beraten lassen: 

Tel.05823 6491

info@agentur-graphx.de

AGENTUR & VERLAG
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Generell gilt für den SoVD: Alle Menschen in unserem Land 
müssen die gleichen Chancen auf ein erfülltes Leben in 
unserer Gesellschaft haben – egal ob jung oder alt, gesund 
oder krank, behindert oder nicht behindert, reich oder arm. 
Diese Auffassung schlägt sich unter anderem in folgenden  
Forderungen nieder:

	�  Inklusion endlich umsetzen. Das gilt für die Schule (Kin-
der mit und ohne Behinderung lernen gemeinsam) – aber 
nicht nur. Wir setzen uns auch dafür ein, die Situation von 
Menschen mit Behinderung am allgemeinen Arbeitsmarkt 
deutlich zu verbessern und Barrierefreiheit konsequent 
umzusetzen.

	� Wir finden, dass eine Rente zum Leben reichen und einen 
angemessenen Lebensstandard im Alter sichern muss. Des-
halb müssen Renten jährlich lohnorientiert angepasst und 
Altersarmut verhindert und bekämpft werden. Die Renten-
versicherung muss eine Erwerbstätigenversicherung wer-
den – die alle (z. B. auch Beamte) einbezieht. 

	� Bei der Versorgung von Patienten muss es ein hohes Niveau 
für alle geben. Dass Leistungen der gesetzlichen Kranken-
versicherung in der Vergangenheit gemindert wurden, 
muss rückgängig gemacht werden. Zudem müssen die Pati-
entenrechte weiter gestärkt werden. Auch hier sollte es eine 
Bürgerversicherung geben, die alle einbezieht.

	� In der Pflege muss die häusliche Versorgung gestärkt wer-
den – schließlich möchten die meisten (solange es geht) zu 
Hause bleiben. Dabei gilt es, die pflegenden Angehörigen 
zu entlasten und zu unterstützen. Aber auch die professi-
onellen Pflegekräfte müssen bessere Arbeitsbedingungen 
bekommen – da spielt auch die Bezahlung eine wichtige 
Rolle.

	� In der Arbeitsmarktpolitik muss es einen Kurswechsel 
geben: Das bedeutet längere Bezugszeiten von Arbeitslo-
sengeld I und eine generelle Überarbeitung der Hartz-IV-Ge-
setze. Für Hartz-IV-Bezieher müssen die Regelsätze angeho-
ben werden, damit ein menschenwürdiges Leben möglich 
ist.

Mehr Informationen gibt es im sozialpolitischen Programm 
des Bundes- und des Landesverbandes. Dies kann im Internet 
eingesehen werden oder wir können es übersenden.
Internetseite Landesverband: www.sovd-nds.de
Internetseite Bundesverband: www.sovd.de

Wir beraten unsere Mitglieder in den Bereichen Rente, Pflege, 
Behinderung, Gesundheit und Patientenverfügung/Vorsorge-
vollmacht. 

Wir helfen ihnen, wenn sie alleine im Behördendschungel 
nicht weiterkommen – das geht von Anträgen und Widersprü-
chen bis hin zu Klageverfahren und Berufungen.
Wir übernehmen für Sie die fachgerechte Antragstellung auf 
Leistungen bei: 

	� „Versorgungsämtern“ in Sachen Schwerbehinde-
rung und / oder Opferentschädigungsgesetz 

	� gesetzlichen Renten- und  
Unfallversicherungsträgern  
• Hinterbliebenenrente 
• Kontenklärung 
• medizinische Rehabilitation 
• Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit 
• Regelaltersrente / vorgezogene Altersrente 
• Rentenauskunft 
• Übergangsgeld 
• Zuzahlung (bei Reha) 
• Versicherungspflicht bei Pflege 
• Anerkennung von Berufskrankheiten 
• Unfallrente  

	� gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen 
• Fahrtkosten 
• Härtefälle 
• Haushaltshilfe 
• häusliche Krankenpflege 
• Krankengeld 
• Krankenhausbehandlung 
• Krankenversicherung der Rentner 
• medizinische Rehabilitation 
• Versorgung mit Arznei-, Heil- und Hilfsmitteln 
• Kombinationsleistung 
• Kurzzeitpflege 
• Pflegegrad 1 bis 5 (beachte auch Pflegetagebuch des SoVD) 
• ambulante Pflegesachleistung, Pflegegeld 
• Pflegehilfsmittel und technische Hilfe sowie  
   wohnumfeldverbessernde Maßnahmen 
• Soziale Sicherung der Pflegeperson 
• Vollstationäre Pflege 

	� Sozialhilfeträgern in Sachen Grundsicherung etc. 

	� Agentur für Arbeit 
• Arbeitslosengeld 
• Berufl. Reha

WIR SIND MIT ABSTAND DER GRÖSSTE SOZIALVERBAND IN NIEDERSACHSEN

SoVD Leistungen auf einen Blick
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Ebstorf/Hamburg. Einen Ausflug der ganz besonderen Art 
erlebten im Monat Mai die Mitglieder des SoVD Ebstorf. Am 
Muttertag 2024 machten sich 42 Mitglieder auf, um an Bord 
eines Rundfahrtschiffes die Auslaufparade der Schiffe des 
Hafengeburtstages in Hamburg mitzuerleben. Bei strahlen-
dem Sonnenwetter ging es ab Hoopte mit dem Schiff „Käptn 
Kuddel“ die Elbe abwärts bis nach Hamburg. Alle Mitfahrenden 

verbrachten schöne, beschauliche Stunden auf   dem Wasser, 
bestaunten die riesigen Containerschiffe und die interessan-
ten Hafenszenerien, bevor das Schiff sich auf Beobachtungs-
position begab. 

Pünktlich um 17.30 Uhr startete unter dem ohrenbetäuben-
den Lärm zahlreicher Schiffssirenen dann die Auslaufparade. 
Angeführt von einem Feuerlöschboot mit gigantischen Fontä-
nen folgten dann viele Segelschiffe, auch Traditionssegler 
und Segelschulschiffe, sowie zahlreiche Schiffe unterschied-
licher Bauart. Dicht gedrängt säumten Hunderttausende von 
Zuschauern das Ufer.

Auf der Heimfahrt waren sich alle einig, dass dieses ein wun-
derschöner Tag und ein tolles Erlebnis in einer netten Gemein-
schaft war, das alle noch lange in Erinnerung behalten werden.

Der Ausflug zum Hafengeburtstag nach Hamburg wird den Teilnehmern noch lange in Erinnerung bleiben.				       Fotos: privat

ORTSVERBAND EBSTORF

Ebstorfer schippern zum Hafengeburtstag

Unsere Gemeinschaft 
macht Sie stark

www.sovd-uelzen.de

 � Rente
 � Pflege

 � Behinderung
 � Patientenverfügung / Vorsorgevollmacht

Wir beraten und vertreten Sie in den Bereichen

Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Uelzen

SoVD-Beratungszentrum Uelzen
Ebstorfer Str. 2  |  29525 Uelzen  |  Tel. 0581 973639-0  |  info.uelzen@sovd-nds.de

 � Gesundheit
 � Bürgergeld

9Ortsverband



ORTSVERBAND GERDAU

Vortrag beim Frauen-Café am Weltfrauentag

ORTSVERBAND GERDAU

Skat und Knobeln für 
mehr Miteinander

Gerdau. Die 1. Vorsitzende und Frauensprecherin Marion Sperling 
vom Sozialverband Ortsverband Gerdau hatte am Weltfrauentag 
zum informativen Frauen-Café ins örtliche Gerdau-Huus einge-
laden und viele Interessierte waren erschienen. Sperling freute 
sich sehr, dass auch Teilnehmerinnen vom Ortsverband Suder-
burg, Wriedel und Hösseringen der Einladung gefolgt waren. 

Am Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen konnte es für 
die Frauengruppe nur ein passendes Thema geben: „Wie kön-
nen wir Frauen uns gegen Gewalt schützen?“ Jede dritte Frau 
hat schon einmal körperliche oder sexualisierte Gewalt erlebt. 
Frauen mit Behinderung fast doppelt so häufig. „Auch wenn das 
Thema sexualisierte Gewalt inzwischen mehr Aufmerksamkeit in 
der Öffentlichkeit bekommt, gibt es dennoch viel zu viel Schwei-
gen“, so Sperling. Zu diesem Thema wurde die Polizeihauptkom-
missarin Kathrin Richter aus dem Präventionsteam der Polizei 
Lüneburg eingeladen. Sie schilderte sehr anschaulich, wie der 
Täter „Das Drehbuch der Gewalt“ inszeniert und Gewalt kein 

Zufall ist. Dabei ist Gewalt gegen Frauen vielfältig und umfasst 
neben häuslicher Gewalt auch sexualisierte Gewalt am Arbeits-
platz, Mobbing im Netz oder im sozialen Umfeld, sexuelle Beläs-
tigung in der Öffentlichkeit oder soziale Kontrolle. Sie geht dabei 
nicht nur von dem stereotypischen Fremden aus, sondern findet 
häufig auch im eigenen sozialen Umfeld statt. Schweigen ist oft 
einer der Gründe, warum betroffene Menschen sich häufig allei-
ne und isoliert fühlen. Nicht selten wird ihnen die Glaubwürdig-
keit abgesprochen oder sogar selbst die Schuld an dem Über-
griff gegeben. Es wurde ausführlich über die Verhinderung der 
Gewaltspirale gesprochen.  „Wichtig ist, dass jede Frau ihre eige-
ne Strategie entwickelt, die ihrem Naturell entspricht, denn diese 
Strategie wird sie dann im Notfall auch automatisch anwenden. 
Statistisch gesehen waren 90 % der Frauen, die sich gewehrt 
haben, mit ihrer Gegenwehr erfolgreich“, so Richter. 

Hilfsangebote und Notfall-Nummern wurden vorgestellt. Die 
Frauengruppe bedankte sich bei der Polizeihauptkommissa-
rin Kathrin Richter mit einem tosenden Applaus, einem kleinen 
Geschenk und einer Rose zum Weltfrauentag. „Mit dem Wissen, 
dass Gewalt kein Zufall ist und regelrecht vom Täter geplant 
wird – es jedoch gute Strategien gibt, um das 'Drehbuch der 
Gewalt' neu zu schreiben, sollte allen Frauen Mut machen, sich 
zu wehren“, fasste die Frauensprecherin Sperling zusammen. Das 
reichhaltige Kuchenbuffet ließ auch dieses Mal keine Wünsche 
offen. Ein herzlicher Dank geht an alle Kuchenspenderinnen, 
an das Service-Team sowie an die vielen Helferinnen, die beim 
Aufräumen tatkräftig unterstützt haben. Am Ende der Veranstal-
tung wünschte die Frauensprecherin einen guten Heimweg und 
jede anwesende Frau bekam eine rote Rose zum Weltfrauentag 
geschenkt. 

Das nächste Frauen-Café wird am Freitag, dem 21.06.24, um 14.30 
Uhr im Gerdau-Huus stattfinden.

Gerdau. Der Vorstand vom Sozialverband Ortsverband Gerdau 
hatte am Sonntag, dem 26.05.24, zum Spielenachmittag ins Ger-
dau-Huus eingeladen. Die 1. Vorsitzende Marion Sperling freute 
sich sehr, dass sie so viele MitspielerInnen im Alter zwischen 14 
und über 80 Jahre begrüßen durfte und dass die angebotenen 
Veranstaltungen bislang immer rege von Mitgliedern und Nicht-
mitgliedern besucht wurden. „Im Rahmen der SoVD-Kampagne 
'Für mehr Miteinander' möchten wir die Gemeinschaft stärken 
und auch generationsübergreifend etwas zusammen unterneh-
men und da bietet sich so ein Spielenachmittag doch an“, so die 
erste Vorsitzende. „Wir können doch so viel voneinander lernen, 
wenn wir gemeinsame Zeit miteinander verbringen“, so Sper-
ling weiter. Bei Skat und Knobeln vergingen die Stunden wie im 
Flug. Dieses Mal gab es keine Preise, denn der Spaß sollte im 

Vordergrund stehen. Zur Stärkung gab es anschließend Gegrill-
tes und selbstgemachte Salate. Ein herzlicher Dank geht an alle 
Salatspender und die vielen helfenden Hände, die zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen haben. Bei kühlen Getränken und 
tollen Gesprächen ließ man den Abend gemütlich ausklingen. 

Neben einem interessanten Vortrag dürfen sich die Teilnehmer im Anschluss 
auch noch auf ein reichhaltiges Kuchenbuffet freuen.	 Foto: Privat

Der Spielenachmittag erfreut sich großer Beliebtheit. Hinten links: 1. Vorsitzen-
de Marion Sperling.	 Foto: Alex Sperling/privat
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ORTSVERBAND HANSTEDT I

Informationsnachmittag 
mit der Polizei Uelzen

ORTSVERBAND GERDAU

Neue Notfallbänke auch in Gerdau

Hanstedt I. Um die Mitglieder über den Schutz vor Trickbetrü-
gern und Dieben zu informieren, hat der OV des SoVD Hanstedt 
I am 23.03.24 zu einem Vortragsnachmittag geladen. Erst gab es 
Kaffee und Kuchen zur Stärkung. Im Anschluss klärte dann die 
eingeladene Präventionsbeauftragte des Polizeikommissariats 
Uelzen, Frau Stella Giese, über neue und alte kriminelle Tricks auf. 

Es wurde zum Beispiel erklärt, wie über das Telefon an persönli-
che Daten gelangt wird und wie man auf den „Enkeltrick“ reagie-
ren sollte. Auch gab es Tipps, wie man seine Geldbörse in der 
Öffentlichkeit sicher verwahrt.

Der nächste Termin ist schon in greifbarer Nähe. Am 29.06.24 
findet eine gemeinsame Fahrradtour statt, denn Radfahren 
fördert die Gesundheit. Beim anschließenden gemeinsamen 
Imbiss, auch mit nicht radelnden Mitgliedern und Gästen, soll die 
Gemeinschaft gestärkt werden.

Gerdau. Der Kreisverband Uelzen setzt das Projekt „Notfallbän-
ke“ fort und wird hierbei u.a. vom Sozialverband Ortsverband 
Gerdau unterstützt. Im Landkreis Uelzen befinden sich durch 
die Zusammenarbeit mehrerer SoVD-Ortsverbände schon über 
200 Notfallbänke, zu denen man schnell und einfach Hilfe 
rufen kann. 

Diese Bänke sind durch ein gut sichtbares Schild „Notfallbank“ 
ausgeschildert und mit einer Nummer gekennzeichnet, deren 
GPS-Daten bei der örtlichen Einsatzleitstelle hinterlegt sind. 
Kommt man z.B. bei einem Spaziergang in die Situation, Hilfe 
für sich oder andere holen zu müssen, ist das durch die Notfall-
bänke ganz einfach: Notruf 112 wählen, die Nummer der Notfall-
bank durchgeben und auf Hilfe warten. 

„Das ist ein tolles Projekt, an dem wir uns gerne beteiligen“, so 
die 1. Vorsitzende vom SoVD Ortsverband Gerdau, Marion Sper-
ling. In der Gemeinde Gerdau wurden 2019 bereits 3 Notfallbän-
ke registriert. Nun erhält auch der Spielplatz im Neubaugebiet 
„Hofkoppel“ und die Gemarkung Groß Süstedt eine Notfallbank. 
Sobald die Registrierung der GPS-Daten abgeschlossen ist, 
werden die Notfall-Schilder an die vorgesehenen Bänke ange-
bracht. 

„Das ist erst der Anfang“, so Sperling. Weitere 5 Notfallbänke in 
der Gemeinde Gerdau sind geplant. Auch andere Ortsverbände 
haben ihre Unterstützung zugesagt. Diese Aktion ist ein sicht-
bares Zeichen, dass sich der SoVD auch für die Sicherheit aller 
Menschen hier im Landkreis Uelzen einbringt.

Anschaulich wird von der Präventionsbeauftragte des Polizeikommissariats 
Uelzen, Frau Stella Giese, das Repertoire der Trickbetrüger aufgezeigt.

Foto: Privat

Der neue Vorstand unterstützt die Notfallbank-Aktion. Hinten: Bianca Demuth 
(Schriftführerin), Marion Sperling (1. Vorsitzende + Frauensprecherin), Wolfgang 
Sperling (Schatzmeister). Vorne: Brigitte Holz (Beisitzerin), Ekkehard Wulschlä-
ger (Beisitzer), Annegret Wulschläger (Beisitzerin).                                 Foto: privat
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12 Termine

BAD BEVENSEN
Anmeldungen u. Infos:
Wolfgang Schulz 05821 2210  
RA.W.Schulz@t-online.de

14.09.24 Herbstfahrt nach Goslar 
und in den Westharz
01.12.24 14 Uhr Adventsfeier im 
Heidehotel Bad Bevensen
10.12.24 Fahrt nach Braunschweig 
zum Weihnachtsmarkt
Kaffeenachmittag 
am 10. 07. und 14.08., danach am 
2. Mittwoch im Monat jew. von 14-16 Uhr. 
Infos bei Dorothee Schmidt, Tel. 05821 
9774676 u. Beate Helmers, Tel. 05821 41761

BIENENBÜTTEL
03.07.2024  Tagesfahrt ins 
Mühlenmuseum nach Gifhorn 
Auskunft u. Anmeld.: Ilse Venske,  
Tel. 01515 9856434

11.07.2024  18:00 Uhr Keglertreffen 
im "Pearl Harbour" (Nur für Mitglieder) 
Auskunft: Karin Brüggemann,  
Tel. 04131 791332 

15.07.2024  14:30 Uhr 
Treffen der Frauengruppe im 
Mühlenbachzentrum  
Auskünfte: Birgit Bothe, Tel. 0174 2087074

23.07.2024  14:30 Uhr Karten- 
und Gesellschaftsspiele im 
Mühlenbachzentrum 
Gäste sind herzlich willkommen.

GERDAU
21.06.2024 14:30 Uhr Frauen-Cafe 
mit Vortrag im Gerdau-Huuss

09.11.2024 um 17:00 Uhr Krimi-
Dinner im Gerdau-Huus
07.12.2024 um 14:00 Uhr Jahres-
abschlussfeier im Gerdau-Huus

HOLDENSTEDT
Jeden 2. Donnerstag im Monat Spiele- 
nachmittag (Sept. '24 bis April '25). 
Jeden 3. Donnerstag im Monat Frauen-
gruppe ganzjährig.

29.06.2024 Grillfest
21./28.09.2024 Herbst-/Oktoberfest

HÖSSERINGEN 
Frauengruppe monatlich 
(Termine auf Nachfrage)

WIEREN
27.07.2024  Grillnachmittag mit 
Ehrungen
Frauenkreis des SoVD Wieren, Termine 
Tel. Frieda Hasper 05825/1712 / 
Marianne Wieckhorst 0173/3897610. 
(Nichtmitglieder innen herzlich 
Willkommen)

WRESTEDT
Jeden 1. Dienstag im Monat gibt es ein 
Frühstück  für alle im „Alten Schaf-stall“ in 
Stederdorf. Die Termine sind 02.07.2024, 
06.08.2024,  03.09.2024, 01.10.2024, 
05.11.2024. Anmeldungen bitte bis 2 Tage 
vorher unter 05802 248.

Gäste sind herzlich willkommen.

16.07.2024 Adventure-Golf in 
Schneverdingen. Treffen 13:00 Uhr 
Parkplatz Rathaus Wrestedt. Anmeldungen 
bis 11.07.2024 unter Tel. 05802 987086. 

04.08.2024 Grillen im alten 
Schwimmbad in Lehmke. Treffen ist 
dort um 11:30 Uhr. Anmeldungen bitte bis 
zum 30.08.2024 unter Tel. 05802 987086.

18.09.2024 Planwagenfahrt in 
Lüder mit anschließendem Kaffeetrinken. 
Treffen 13:15 Uhr Parkplatz Rathaus 
Wrestedt. Anmeldungen bitte bis zum 
13.09.2024 unter Tel. 05802 987086.
16.09.2024 Busfahrt zum 
Schokoladenmuseum nach 
Hamburg. Genaue Zeiten werden noch 
bekanntgegeben. Anmeldungen bitte bis 
zum 10.09.2024 unter Tel. 05802 9706725

WRIEDEL 
Die Frauengruppe trifft sich immer am 
1. Mittwoch im Monat.
Kontakt: Ursula Schulz 05829 413041
Die Männergruppe trifft sich immer jeden 
3. Freitag im Monat (nicht im August und 
Dezember). Kontakt: Norbert Lundschien 
05829-1283.
Gäste sind herzlich willkommen!

04.08.2024 Sommerfest und 
Grillnachmittag
24.09.2024 Tagesfahrt zum Biohof 
Bauck
23.10.2024 Info-Nachmittag: 
Präventions-Vortrag von der Polizei

Termine in den Ortsverbänden:

Änderungen vorbehalten.

Krummer Arm 1
29549 Bad Bevensen
Tel. 0 58 21/30 44
info@ratsapotheke-bad-bevensen.de
Öff nungszeiten:
Mo bis Fr 8.00–19.00 Uhr Sa 8.30–13.00 Uhr

Uelzen Bad Bevensen Lüchow
Unser

Lieferservice www.apo-wings.de

Für Sie vor Ort –
Ihre Apotheken mit den

Apotheker Ingo Apel e.K

 Senioren-Alltagshilfen 

 Inkontinenzversorgung 

 Lieferservice

 Medikationskontrolle

 TKE-Treppenlift-Partner 

 Gesundheits-Akademie

 … und vieles mehr!

Kompressionsstrümpfe 

 Bandagen 

Milchpumpenverleih

 Rollstuhl- und Rollatorverleih

 Brustprothetik

mobiles Impfteam

 40 € Pfl egehilfsmittelpauschale 

Unser Service für Sie:



ORTSVERBAND  HOLDENSTEDT

Besichtigung des Klosters Ebstorf

ORTSVERBAND  NATENDORF

Mitgliederversammlung mit Wahlen

Holdenstedt/Ebstorf.  Bei bestem Wetter fuhren gut 20 Mitglie-
der des Ortsverbandes und weitere Holdenstedter Bürger am 
16. Mai 2024 zum Kloster nach Ebstorf. 

Nach einer gut 90-minütigen Führung, wobei vielen die wun-
derschöne Kirche mit den tollen Fenstern gut gefallen hat, die 
Kopie der Weltkarte aus vielen Tierfellen war auch sehr beein-
druckend, freuten sich alle auf eine Erfrischung. Leider konn-
ten wir keine Kammer von den früheren Novizinnen sehen, was 
wir sehr schade fanden. Danach klang der Nachmittag in dem 
schönen Klosterkaffee aus. Die Wirtin hatte die Tische schon 
liebevoll eingedeckt. Bei superleckerer Torte, von der Chefin des 
Kaffees selbst gebacken, wurde geklönt und überlegt, wo es das 
nächste Mal hingehen soll.

"Gemeinsam statt einsam", diesen Slogan lebt der Ortsverband 
Holdenstedt.

Natendorf.   Auf seiner diesjährigen Mitgliederversammlung 
im Gasthaus Wilhelm in Hohenbünstorf standen Wahlen und 
Ehrungen des SoVD-Ortsverbandes Natendorf an.

Die 1. Vorsitzende Susanne Krumwiede berichtete über die 
Aktivitäten des Ortsverbandes für das Jahr 2023. Das waren ein 
Filmnachmittag in Seedorf, ein Grillfest, ein Kameradschafts-
abend mit anschließendem Preisknobeln (beides im Gasthaus 
Wilhelms), sowie die Adventsfeier mit der  Kirchengemeinde 
und dem DRK Barum-Natendorf, um nur einige zu nennen.

Erika Feige als Leiterin der Frauengruppe berichtete über die 
Aktivitäten der Gruppe; unter anderem  über die alljährliche 
Fastnachtsfeier, den Bingonachmittag, den Spielenachmittag 

und den Seniorenkaffee  im Gemeindehaus in Natendorf. Es 
wurden für die Mitglieder des SoVD Ortsveband Natendorf zu 
Ostern und zu Weihnachten kleine Überraschungen gebastelt. 
Die Senioren sind sehr dankbar für diese Aufmerksamkeiten.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden für 20 Jahre Bernhard 
Flore und Kerstin und Norbert Scharnweber, für 35 Jahre Grete 
Barenschee und Gisela Müller und für 45 Jahre Rosi Knorr und 
Christa Schulze geehrt.

Nach dem Bericht der Kassenwartin Karin Hilmer und der Ent-
lastung des Vorstandes standen Neuwahlen an. Als Wahlleiterin 
konnte die Frauensprecherin des Kreisvorstandes Uelzen, Frau 
Christel Teletzki gewonnen werden. Gewählt wurde Susanne 

Krumwiede als 1. Vorsitzende, Christi-
ne Meier als 2. Vorsitzende, Karin Hilmer 
als Kassenwartin, Frank Krumwiede als 
Schriftführer und Erika Feige als  Frau-
ensprecherin. Als Beisitzer wurden Rita 
Scholz, Silvia Ludwig, Monika Schröder 
und Christine Meier gewählt. Heino Meyer, 
Birigt Wilhelms und Britta Lammerich 
wurden als Kassenrevisoren bestätigt.

Veranstaltungen für 2024 sind bereits in 
Planung und werden frühzeitig bekannt 
gegeben.

Die 1. Vorsitzende bedankte sich für die 
Teilnahme und den harmonischen Ablauf 
der Versammlung.

Der Ausflug zum Kloster Ebstorf inklusive Führung gefällt den Teilnehmern 
sehr gut. 	 Foto: privat

Von links: Christel Teletzki, Christine Meier, Frank Krumwiede, Christa Schulze, Bernhard Flore, Norbert 
Scharnweber, Kerstin Scharnweber, Susanne Krumwiede, Erika Feige. 	         	         Foto: privat
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ORTSVERBAND SOLTENDIECK

Besuch beim Niedersächsischen Landtag
Soltendieck/Hannover. Bereits am Samstag, dem 27. April 2024, 
besuchte der SoVD Ortsverband Soltendieck, unterstützt von 
der Königsrunde des Schützenvereins Soltendieck, den Nie-
dersächsischen Landtag im Leineschloss Hannover. Mit dem 
Reiseunternehmen Timm Bad Bodenteich wurde mit 43 Fahr-
gästen um 9:30 Uhr vom Gasthaus am Bahnhof in Soltendieck 
gestartet. Weitere elf Personen stiegen in Bad Bodenteich zu. 
Der bis auf den vorletzten Platz besetzte Bus erreichte gegen 
11:20 Uhr das Leineschloss. Hier wurden wir von dem in Kattien 
aufgewachsenen und seit Studienzeiten in Hannover lebenden 
Landtagsdirektor Udo Winkelmann persönlich begrüßt. Beider-
seits war die Freude groß, sowohl vom Direktor als auch von 
uns Gästen; so viele bekannte Gesichter aus Kinder-, Schul- und 
Jugendzeiten wiederzuerkennen, hatte man sich doch viele 
Jahre nicht gesehen. Nach einer eindrücklichen Vorstellung des 
Hauses, seiner und der Arbeit des Landtages führte uns Udo 
Winkelmann durch die verschiedenen Räumlichkeiten seiner 
Verantwortung. Beeindruckt von der Größe und Ausstattung 
des Büros der Landtagspräsidentin, über den Leibniz Saal bis 
zum Plenarsaal, war man doch überwältigt.

Ab 13:30 Uhr war dann Zeit zur freien Verfügung. Alle Mitfahrer 
hatten dann die Gelegenheit, sich in der Markthalle bzw. rund 
um die Marktkirche in den verschiedensten Restaurationen zu 
beköstigen, bevor es um 15:30 Uhr wieder hieß „Auf in Richtung 
Heimat“. Vielen Verlautbarungen nach war es für alle Mitreisen-
de ein schöner Tag, wobei das Superwetter eine nicht unterge-
ordnete Rolle spielte.

Die Teilnehmer wurden von Landtagsdirektor Udo Winkelmann durch das 
Gebäude geführt.  	               Fotos: privat
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ORTSVERBAND  WELLENDORF

Ausflug in den Wildpark Lüneburger Heide
Wellendorf/Niendorf.   Diesen Wildpark sollte man erlebt 
haben: Greifvogelschau, Streichelzoo, sibirische Tiger, Bären 
und Wölfe – einfach großartig!

Der Wildpark Lüneburger Heide, einer der größten Tierparks 
Deutschlands, war Mitte Mai das Ausflugsziel des SoVD Wellen-
dorf. Auf über 60 Hektar leben dort 1.200 tierische Bewohner 
aus 140 Arten in der ursprünglichen Heidelandschaft. Es gibt 
dort besondere und seltene Tiere wie sibirische Tiger, Prärie-
hunde, Schneeleoparden, Polarfüchse, Braunbären, Elche, Luch-
se, Waschbären, Wapitihirsche, Rentiere, Polarwölfe, europäi-
sche Wölfe. Außerdem befindet sich dort ein 750 Meter langer 
Baumwipfelpfad mit einem atemberaubenden Ausblick von der 
Aussichtsplattform in 45 Meter Höhe.

Bereits der Weg zum Tierpark war ein Höhepunkt. So wurde 
speziell für diesen Ausflug ein großer Reisebus gechartert, 
mit dem alle Teilnehmer gemeinsam und bequem zum Tier-
park und wieder zurückgefahren wurden. Nach dem Eintritt in 
den Tierpark, in dem sich übrigens auch Bollerwagen geliehen 
werden können, wurde gemeinsam gefrühstückt. Jeder brachte 
etwas zum Essen mit. Bei diesem großen Buffet blieb kein Her-
zenswunsch offen.

Vom Frühstück gestärkt wurde die Greifvogelschau besucht. 
Hier konnten sich von der Schnelligkeit und Gewandtheit von 
Adlern, Falken und Geiern im freien Flug überzeugt werden. Die 
Vögel flogen so dicht über die Besucher der Greifvogelschau, 
dass es nicht schaden konnte, den Kopf einzuziehen.

Bei der Tour durch den Wildpark kam man bei Ziegen, Heid-
schnucken, Ponys, Esel, Alpakas und Rehe ganz nah an die Tiere 
heran, konnte die Hand ausstrecken und das weiche Fell strei-
cheln. Toll war auch, dass man die Tiere mit Spezialfutter, was 
man an dem jeweiligen Gehege kaufen kann, füttern darf. Es 
war genau beschrieben, welche Tiere man streicheln darf und 
welche nicht.

Direkt am Ein- bzw. Ausgang des Wildparks gelegen, bot ein 
Riesenspielplatz den perfekten Aus-klang mit Kletterburgen, 

Trampolinen, Balance- und Geschicklichkeitsspielen, Rutschen-
turm, Hängebrücken und daneben Sitzgelegenheiten mit Erfri-
schungs- oder Stärkungsmöglichkeiten.

Alle Teilnehmer hatten einen Riesenspaß am Ausflug in den 
Wildpark, der neben einer faszinierenden Tierwelt zur Abwech-
selung immer wieder mit einem kleinen Spielplatz und Imbiss 
aufgelockert.

Ein ganz besonderes Erlebnis für Jung und Alt – Mit dem Reisebus geht es in 
den Wildpark Lüneburger Heide. 	 Fotos: privat
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Wieren. Die Mitgliederversammlung des Sozialverbandes 
Deutschland OV Wieren  fand am 16.03. 2024 im Landgast-
hof Grützmacher in Ostedt statt. Der erste Vorsitzende, Klaus 
Cichy, konnte 71 Mitglieder und Gäste begrüßen, so viele wie 
noch nie bei einer Mitgliederversammlung. Das ist schon eine 
großartige Sache. Außerdem berichtete er, dass wir mittler-
weile genau 333 Mitglieder haben. Allein bis März konnten wir 
14 neue Mitglieder im OV begrüßen, so kann es weitergehen. 
Wir haben jetzt schon, nach dem TUS Wieren, die meisten zah-
lenden Mitglieder in Wieren.

Der erste Vorsitzende hielt seinen Rückblick auf das Jahr 2023 
und machte deutlich, was der SoVD OV Wieren alles so leistet. 
Es werden Leute zum Arzt gefahren, wenn keine andere Mög-
lichkeit besteht, es wird geholfen beim Ausfüllen von Formu-
laren usw., es werden Mitglieder zum Beratungsbüro gefahren 
und bei Alltagsdingen helfen wir, auch wenn es gewünscht 
wird. Besuche bei älteren Mitgliedern werden gemacht. Nach 
dem Motto des SoVD im Jahr 2023 gemeinsam gegen Einsam. 
Es wird auch Nichtmitgliedern geholfen, die uns oft um Rat 
fragen. Fahrten werden angeboten, Grillfeste, Frauenkreistref-
fen und vieles mehr.

Der Vorsitzende wies auch noch einmal auf die Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht hin und machte deutlich, wie 
wichtig das ist.

Der Bericht der Frauenbeauftragten Frieda Hasper zeigte 
auch, dass großes Interesse an den Frauentreffen besteht. Es 
sind immer 15–20 Frauen dabei an den Nachmittagen, es wird 
gespielt, geklönt und Kaffee und Kuchen wird auch gereicht. 
Es findet jeden dritten Mittwoch im Monat statt und getroffen 
wird sich im Gasthaus Pieper in Bad Bodenteich.

Danach folgte der Kassenbericht des Schatzmeister Kev 
Brown, dem von den Kassenprüfern eine solide und fehlerfreie 
Kassenführung bescheinigt wurde.

Es folgten die Wahlen, die zu folgendem Ergebnis führten:
1. Vorsitzender Klaus Clichy, 2. Vorsitzende Marianne 
Wieckhorst,  Frauensprecherin Frieda Hasper, Schatzmeister 
Kev Brown, Schriftführer  Matthias Ramünke.   Das ist auch 
gleichzeitig der geschäftsführende Vorstand.  Stellvertreten-
der Schatzmeister ist Gerald Bohn.  Beisitzer sind Annerose 
Hövermann, Christiane Heuer, Frieda Kiehl, Inge Tiedemann 
und Jens Karstens.

Zu Revisoren wurden Bernd Fehlhaber, Carsten Lindloff und 
Helmut Tiedemann gewählt, Ersatzrevisorin ist Marianne Cichy.

Es wurde noch eine besondere Ehrung vorgenommen. Wil-
helm Langhorst, der langjährige Zeitungsausträger und Bei-
sitzer, wurde in den SoVD-Ruhestand verabschiedet. Er war 20 
Jahre im Ehrenamt tätig, dafür bekam er eine Ehrenurkunde 
und das Ehrenschild des SoVD  verliehen. Zusätzlich wurde 
ihm noch ein prall gefüllter Präsentkorb überreicht.

Der erste Vorsitzende Klaus Cichy bedankte sich für die groß-
artige Arbeit von Wilhelm Langhorst. Er war immer zur Stelle, 
wenn man ihn brauchte – ein Nein kannte er nicht.

Auch unser Schatzmeister Kev Brown wurde für zehnjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit  mit einer Urkunde ausgezeichnet, 
zusätzlich erhielt er noch einen Gutschein.

Es folgten die Grußworte der Gäste Lisa Lanz vom SoVD-Kreis-
vorstand, SG-Bürgermeister  Michael Müller, Bürgermeister 
der Gemeinde Wieren Max Lemm. Weiterhin  Thomas Wei-
gelt,  Vorsitzender  des SoVD-OV Wrestedt und der SPD der 
Samtgemeinde, die uns seit mehr als vierzig Jahren finan-
ziell bei der Tombola unterstützt, und Frau Ravens von der 
DRK-Ortsgemeinschaft Nettelkamp-Bad Bodenteich. Sie rich-
tete einen dringlichen Appell an die Versammlung, sich doch 
stärker an der Blutspende in Wieren zu beteiligen, ansonsten 
würde das DRK Wieren nicht mehr anfahren.  Hans-Joachim 
Kogerup, Vorsitzender des SoVD-OV Bad Bodenteich, berich-
tete noch über den Bürgerbus. Anwesend war auch noch der 
SoVD  OV Soltendieck und unsere stellvertretende Bürger-
meisterin Karin Linne.

Nach den Grußworten wurde die Versammlung geschlossen 
und es ging weiter mit der Tombola und einem Imbiss.

Wer Interesse an der Arbeit des SoVD OV Wieren hat und sich 
informieren möchte, kann sich

Gerne beim Vorsitzenden Klaus Cichy melden. 0175 5632720.

ORTSVERBAND WIEREN

Mitglieder trafen sich Mitte März

Neben Wahlen standen auch Ehrungen auf der Tagesordnung.         Fotos: privat
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ORTSVERBAND WIPPERAU

Gemeinschaftsausflug mit OV Bad Bevensen
Wipperau/Altes Land.  Der SoVD Ortsverband Wipperau hat 
sich wieder dem SoVD Ortsverband Bad Bevensen angeschlos-
sen und am 13.04.2024 eine Tagestour unternommen. Dieses 
Mal zog es uns ins Alte Land zur Apfelblüte. Auch jetzt nahmen 
viele Teilnehmer teil und es war wirklich kaum zu glauben, dass 
die Tour mit zwei nahezu vollständig besetzen Bussen starten 
konnte.

In Oetzen ging es um 8.00 Uhr los, die Wipperauer fuhren in Bus 
zwei. Lustig und gut gelaunt stürmten wir den Bus und haben 
noch an einigen anderen Treffpunkten Teilnehmer eingeladen. 
Die Fahrt verlief sehr fröhlich und lustig. Für die gute Laune 
sorgte auch die Sonne, die uns den ganzen Tag treu blieb. Wie 
heißt es so schön: „Wenn Engel reisen“.

Der erste Stopp, außer einer kleinen PiPa (Pippipause) zwi-
schendurch, war Stade, direkt am Hafen.  In Gruppen sind wir 
ins Städtchen gelaufen und haben dort die Restaurants und 
Cafés besetzt. Es wurde gut gegessen und Kaffee getrunken. 
Kleinere Besichtigungen sowie in Geschäften bummeln stand 
auf dem Programm. Dann ging es weiter, mitten durch das Alte 
Land nach Jork auf einen großen Apfelhof. Auf der Fahrt dort-
hin haben wir nicht schlecht gestaunt, wie viele Apfelbäume 
es doch dort überall gibt. Eine herrliche Blütenpracht war zu 
bestaunen, so weit das Auge reicht.

Auf dem Hof angekommen gab es, außer Äpfeln, noch so man-
cherlei andere Dinge zu entdecken.  Die zum Hof gehörende 
Apfelplantage war ein Höhepunkt. Mittendrin gab es gemüt-
liche und lauschige  Plätzchen zum Verweilen und die Seele 
baumeln zu lassen. Es war erstaunlich, wie viele verschiede-
ne Apfelsorten es gibt. Die Plantage erstreckt sich über ein 
weitläufiges Gebiet, alles eine riesige Blütenpracht.

Den Garten des Hofes haben wir mit vielen Teilnehmern erobert 
und dort sehr gemütlich Kaffee getrunken und einen verdammt 
leckeren Apfelkuchen gegessen. Einige von uns blieben auch 
im großen Innenhof, auch dort waren sehr viele Sitzgruppen 
zum Verweilen und Essen. Im Hofladen konnten wir unsere Lust 
auf Äpfel stillen, es waren sehr viele verschiedene Sorten, es 
gab sogar Apfelsaftgummibärchen, alles zu normalen Preisen. 
Natürlich konnte man im Laden einiges kaufen für Haus und 
Garten, Deko in allen Variationen, das war dann etwas teurer.

Nachdem wir uns alle gestärkt und ausgetobt hatten, ging es 
am späten Nachmittag (frühen Abend) zurück in die Heimat. Auf 
der Rückfahrt kamen wir noch ein letztes Mal in den Genuss, die 
Blütenpracht der Apfelbäume 
zu bestaunen. Es gab unterei-
nander viel zu erzählen, denn 
jeder hat etwas Anderes erlebt 
und wahrgenommen. Die 
Laune war super gut, alle Teil-
nehmer waren zufrieden.

Das lag nicht nur an dem ereignisreichen Tag, bestimmt auch 
an der angenehmen Busfahrt mit unserem bekannten Busun-
ternehmen und den sehr freundlichen Busfahrern, die es immer 
wieder verstehen, alle Fahrgäste mit ansteckender guter Laune 
zu betreuen.

Während der Fahrt haben wir noch Unterschriften gesammelt 
zur Interessenwahrnehmung aller Rentner. Wir wollen uns stark 
machen, damit auch alle Rentner gerecht behandelt werden 
und einen Inflationsausgleich bekommen.

Gegen 20.00 Uhr sind wir wieder sehr zufrieden in Oet-
zen angekommen. Wir freuen uns schon sehr auf die nächste 
gemeinsame Fahrt mit dem SoVD-Ortsverband  Bad Bevensen.

Der Ausflug bescherte den Teilnehmern viele schöne Eindrücke.     Fotos: privat

Obstscheune Tätendorf | Uelzener Chaussee 4
Tel  (0 58 06) 12 47 | www.obstscheune-an-der-b4.de

    Die frische
Geschenkidee:

Bei uns erhalten Sie
Präsentkörbe
u.v.m. für jeden Anlass!

Tägl. 9-18 Uhr geöffnet, auch sonn- u. feiertags

Besuchen Sie

auch unser

Restaurant
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ORTSVERBAND WIPPERAU

Geschichtlicher Rundgang durch Masendorf 

ORTSVERBAND WRESTEDT

Unternehmungen der Aktiv-Gruppe 

Wipperau. Am 03.05.2024 hat der ehemalige Masendorfer Leh-
rer Wilhelm Spangenberg mit dem OV Wipperau einen Rundgang 
durch Masendorf unternommen. Er hat die Teilnehmer geschicht-
lich mit auf eine historische Reise genommen, bei der jeder viel 
Neues und auch wichtiges über die Geschichte von Masendorf 
erfahren konnte.

Das alte Gutshaus von 1264, welches sich damals im Besitz derer 
von Masendorfs befand, dann ab dem 14. Jahrhundert den Herren 
Appel, seit 1947 wird es von Familie von dem Bussche bewohnt. Es 
ist nun mit dem alten Glockenturm und anderen noch erhaltenen 
historischen Anwesen rund um den Ortskern von Masendorf zu 
bewundern. Diese Anwesen sind durch romantische, enge Gassen 
miteinander verbunden.

Herr Spangenberg wusste viel zu 
berichten, er stellt auch bildhaftes 
Anschauungsmaterial zur Verfü-
gung. Dieses hatte er auf seinem 
Hof zur Ansicht aufgehängt. Alle 
Teilnehmer konnten sich diese 
seltenen Exemplare ansehen und 
noch mehr erfahren.

Im Anschluss ging es in das alte 
Landgasthaus Rehn, welches 
schon seit vielen Generationen 
im Ortskern geführt wird, mit 
einer hervorragenden Küche, die 

auch in 
wei ten 
Te i l e n 
um den 
Landkreis bekannt und geliebt wird. Es 
wurde in einer gemütlichen Runde bei 
Kaffee und Kuchen geklönt und erzählt 
und sich über den Rundgang ausge-
tauscht.

Wrestedt. Während unserer Frühstücksrunden in den vergange-
nen drei Monaten haben wir Vorträge über das „Frauenhaus“ in 
Uelzen, über das Thema „Pflege“ und plattdeutsche Geschichten 
gehört. Im Juli werden wir über das Thema „Haus- und Wohnungs-
umbauten bei Pflegebedürftigkeit“ informiert. Des Weiteren ver-
anstalteten wir Kegeln und Knobeln, haben geboßelt, waren im 
Seniorenkino und haben die Tulpenblüte auf dem Michaelshof in 
Sammatz bewundert. Die Nachmittage wurden immer mit einem 
Kaffeetrinken oder Abendessen beendet.

Unsere Treffen zum Frühstück und zu den Aktivitäten am Nach-
mittag werden sowohl von Mitgliedern als auch von Nichtmit-

gliedern gerne angenommen. Wir hoffen weiterhin auf rege 
Beteiligung.

Unsere zukünftigen Termine finden Sie im Regional-Magazin des 
SoVD unter Veranstaltungen und sie werden außerdem rechtzei-
tig in der Allgemeinen Zeitung, im Uelzener Anzeiger und im Aue-
blick bekannt gegeben sowie quartalsmäßig an verschiedenen 
Orten in Wrestedt ausgehängt.

Interessante Einblicke in die Geschichte Masendorfs erhalten die Teilnehmer auf ihrem Rundgang.  Fotos: privat

Ein schöner Anblick – die Tulpenblüte in Sammatz. Frau Maiwert hält einen Vortrag zum Thema Pflege.                               Fotos: privat

18 Ortsverband



ORTSVERBAND WRIEDEL

Männergruppe besichtigt GEKA 

ORTSVERBAND WRIEDEL

Vortrag zum Thema Pflegestufen 

ORTSVERBAND WRIEDEL

Neuer Vorstand 

Wriedel/Munster. Der OV Wriedel organisierte im Rahmen der 
Seniorenbetreuung im Mai eine Besichtigungstour bei der GEKA 
(Gesellschaft zur Entsorgung von chemischen Kampfstoffen und 
Rüstungsaltlasten mbH in Munster).
Die Männergruppe des SoVD Wriedel um Norbert Lundschien 
organisierte die Tour. Zehn Personen (einschl. Gästen) nahmen 
daran teil. Hr. Steine von der GEKA gab allen einen Überblick der 
GEKA mithilfe einer Präsentation. Erste Eindrücke konnte man 
durch eine digitale 3D-Brille gewinnen. Ohne den Platz zu verlas-
sen, führte man uns virtuell durch das Gelände und die Gebäude. 
Das war schon beeindruckend. Dann ging es durch die verschie-
denen Gebäude und man bekam einen Eindruck von der Arbeit, 
die bei der GEKA gemacht wird. Unterschiedlichste Verfahren 
werden angewendet, um kontaminierten Boden zu reinigen, Gift-
stoffe zu vernichten oder auch Munition unbrauchbar zu machen. 
Bei allen Arbeiten steht die Sicherheit der Mitarbeiter immer an 
erster Stelle.

Die Besichtigungstour war beeindruckend. Nochmals ein Danke-
schön an die GEKA.

Wriedel. Gerade Ortsverbände sind wichtig für die Aktivitäten vor 
Ort. Wir bieten den Mitgliedern und Gästen Treffen, Vorträge und 
gemeinsame Fahrten, eine echte Gemeinschaft vor Ort.

Die Frauengruppe, zusammen mit unseren 1. Kreisvorsitzenden 
Benjamin Gießel, organisierte einen Vortrag zum Thema „Pflege-
stufen“. Der Vortrag wurde am 6.3.24 im Jägerkrug in Lintzel gehal-
ten. Es war das erste Treffen 2024 der Frauengruppe mit Frauen-
frühstück und einem Vortrag von Hr. Gießel. Die Frauen sind immer 
sehr stimmgewaltig und so wurden die Geburtstagsfrauen mit 
einem Ständchen geehrt. Herr Gießel informierte weiterhin über 
Wohnmöglichkeiten im Alter. Ein zweiter Schwerpunkt seines Vor-
trages waren die Pflegestufen und wie man diese beantragen kann. 
Nach seinem Vortrag 
wurden noch viele 
Fragen gestellt, die 
Herr Gießel alle 
beantworten konnte.

Insgesamt eine großartige Veranstaltung, die die Frauengruppe 
wieder auf die Beine gestellt hat. Einiges für die Seele, für den Gau-
men und Informatives.Die Besichtigungstour war beeindruckend. 
Nochmals ein Dankeschön an die GEKA.

Wriedel. Der neue und alte Vorstand/Beisitzer*in/Revisor*in vom 
SoVD Wriedel stellen sich vor.

Die Männergruppe informiert sich über die GEKA.                                    Foto: privat

1. Kreisvorsitzender Benjamin Gießel klärt über Pflegestufen auf.   Fotos: privat

Von links nach rechts (B=Beisitzer*in, ®=Revisor*in): Simone Wollbrandt (B), Norbert 
Lundschien (Stellv. 1. Vorsitzender), Gisela Helms (B), Hannelore Lundschien (Stellv. 
Frauenspr.), Christiane Brendler (Stellv. Schriftf.), Brigitte Bendlin (Schriftführerin), 
Ursula Schulz (Frauensprecherin), Pia Burmester (B), Jörg Marzinzik (B), Marlies Otto 
®, Karl Otto ®, Edeltraut Möhlmann (B), Reinhard Schulz ® und Dieter Kuschinski (1. 
Vorsitzender). Nicht im Foto: Anke Hoffmann (Schhatzmeisterin), Hans-Jürgen Kühn 
(B), Birgit Kühn (B) und Wolfgang Kaiser (B).
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Ortsverband Bad Bevensen
Wolfgang Schulz
Ahornweg 9 · 29549 Bad Bevensen
Tel. 05821 2210
ra.w.schulz@t-online.de

Ortsverband Ebstorf
Eleonore Ginkowski 
Fischerstraße 6 · 29574 Ebstorf
Tel. 05822 1551
eleonore.ginkowski@t-online.de

Ortsverband Himbergen
Manfred Hirsch 
Alter Sandweg 12 · 29584 Himbergen
Tel. 0173 7060901
m.d.hirsch@t-online.de

Ortsverband Soltendieck
Friedrich Wilhelm Buchholz 
Am Krähenberg 17 · 29594 Soltendieck
Tel. 05874 445
sovd@soltendieck.com

Ortsverband Uelzen
Edelgard Tornow 
Goethestraße 16 · 29525 Uelzen
Tel. 0581 15919
tornow@sovd-uelzen.de

Ortsverband Wrestedt
Thomas Weigelt 
Finkenstieg 2 · 29559 Wrestedt
Tel. 0172 4425563
weigelt@gmx.info

Ortsverband Bad Bodenteich
Hans-Joachim Kogerup 
Tilsiter Weg 9 · 29389 
Bad Bodenteich
Tel. 05824 2906
hans-joachim.kogerup@t-online.de

Ortsverband Eimke
Anette Holst 
Unterlüsser Straße 21 · 29578 Eimke
Tel. 05826 1419
holst2003@t-online.de

Ortsverband Holdenstedt
Erwin Reitenbach 
Weinbergstraße 16 · 29525 Uelzen
Tel. 0581 3892730
erwin_reitenbach@web.de

Ortsverband Stoetze
Heike Perau 
Glieneitz 9 · 29499 Zernien
Tel. 05863 346
heike-perau@gmx.de

Ortsverband Wellendorf
Marion Krummheuer
Rassau 16 · 29562 Suhlendorf-Rassau
Tel.  05804 833
schroeder_wellendorf@gmx.de

Ortsverband Wriedel
Dieter Kuschinski 
Ginsterweg 5 · 29565 Wriedel
kuschinski.dieter@gmail.com

Ortsverband Bienenbüttel
Kathrin Ellenberg 
Billungstr. 45 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 0162 1055029
info@sovd-bienenbuettel.de

Ortsverband Gerdau
Marion Sperling
Hofkoppel 3 · 29581 Gerdau
Tel.05808 980094
sperling-gerdau@t-online.de

Ortsverband Hösseringen-Räber
Alfred Meyer 
Räber West 2 · 29556 Suderburg
Tel. 05826 880748
meyer_alfred@t-online.de

Ortsverband Suderburg
Peter Teletzki 
Rottannenstr. 14 · 29556 Suderburg
Tel. 0173 4286666
snowball62@gmx.de

Ortsverband Wieren
Klaus Cichy 
Hauptstraße 6 · 29559 Wrestedt
Tel. 05825 1475
nici.one@t-online.de

Ortsverband Dalldorf
Dieter Schulz 
Unter den Eichen 9 · 29562 Suhlendorf
Tel. 05820 329

Ortsverband Hanstedt
Walter Ungar 
Eitzer Straße 2 · 29582 Hanstedt 
Tel. 05822 2607
walter.ungar@deinnetz.de

Ortsverband Natendorf-Golste
Susanne Krumwiede
August-Möller Str. 1A
29587 Natendorf
Tel. 05806 9808675
suskrum@t-online.de

Ortsverband Suhlendorf
Ute Kleinwächter 
Uelzener Straße 8 · 29562 Suhlendorf 
Tel. 05820 1814
ute-clasen@t-online.de

Ortsverband Wipperau
Jürgen Hilmer 
Bahnhofstraße 3A · 29588 Oetzen
Tel. 05805 811
juergen_hilmer@t-online.de

Unsere Ortsverbände im Landkreis Uelzen

Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Uelzen


